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Sachgebiet 111 

Änderungsantrag 
der Fraktionen der CDU/CSU und FDP 

zur zweiten Beratung des von der Bundesregierung eingebrachten Entwurfs eines 
Ersten Gesetzes zur Änderung des Europawahlgesetzes 
— Drucksachen 11/1557, 11/1787 — 

Der Bundestag wolle beschließen: 

In Artikel 1 wird folgende Nummer 01 eingefügt: 

,01. § 2 wird wie folgt geändert: 

a) Absatz 3 wird wie folgt gefaßt: 

„ (3) Die zu besetzenden Sitze werden auf die Wahlvor-
schläge wie folgt verteilt. Die Gesamtzahl der Sitze, ver-
vielfacht mit der Zahl der Stimmen, die ein Wahlvorschlag 
im Wahlgebiet erhalten hat, wird durch die Gesamtzahl der 
Stimmen aller zu berücksichtigenden Wahlvorschläge ge-
teilt. Jeder Wahlvorschlag erhält zunächst so viele Sitze, 
wie ganze Zahlen auf ihn entfallen. Danach zu vergebende 
Sitze sind den Wahlvorschlägen in der Reihenfolge der 
höchsten Zahlenbruchteile, die sich bei der Berechnung 
nach Satz 2 ergeben, zuzuteilen. Bei gleichen Zahlen-
bruchteilen entscheidet das vom Bundeswahlleiter zu zie-
hende Los. Erhält bei der Verteilung der Sitze nach den 
Sätzen 2 bis 5 ein Wahlvorschlag, auf den mehr als die 
Hälfte der Gesamtzahl der Stimmen aller zu berücksich-
tigenden Wahlvorschläge entfallen ist, nicht mehr als die 
Hälfte der zu vergebenden Sitze, wird ihm von den nach 
Zahlenbruchteilen zu vergebenden Sitzen abweichend von 
den Sätzen 4 und 5 zunächst ein weiterer Sitz zugeteilt. 
Danach zu vergebende Sitze werden nach den Sätzen 4 
und 5 zugeteilt." 

b) Absatz 5 wird wie folgt gefaßt: 

„(5) Die auf eine Listenverbindung entfallenden Sitze 
werden auf die beteiligten Listen für die einzelnen Länder 
entsprechend Absatz 3 Sätze 2 bis 5 verteilt. Absatz 4 gilt 
entsprechend. " ' 

Bonn, den 2. März 1988 

Dr. Dregger, Dr. Waigel und Fraktion 

Mischnick und Fraktion 




